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Kultur der Selbständigkeit 
 
BKU, Kolpingwerk und KKV gründen 
„Arbeitsgemeinschaft Mittelstand“ 
 
Die neu gegründete „Arbeitsgemeinschaft Mittelstand“ der drei 
katholischen Verbände Bund Katholischer Unternehmer (BKU), 
Bundesverband der Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung (KKV) 
und Kolpingwerk Deutschland setzt sich ein für eine neue „Kultur der 
Selbständigkeit“ ein, um Mut für den Schritt in die Selbständigkeit zu 
fördern und klein- und mittelständische Strukturen zu unterstützen. 
 
In einer gemeinsamen Sitzung haben die Vorsitzenden Marie-Luise-Dött (BKU), 
Egon Zepke (KKV) und Heinz Schemken (Kolpingwerk Deutschland) die 
„Arbeitsgemeinschaft Mittelstand“ in Leben gerufen. 
 
Kern der Initiative der drei katholischen Sozialverbände ist das Engagement für 
eine neue „Kultur der Selbständigkeit“, um dadurch bestehende klein- und 
mittelständische Unternehmen in ihrem Bestand zu sichern. Parallel soll Mut zum 
Schritt in die Selbständigkeit gemacht und dieser Schritt unterstützt werden. 
 
Die Arbeitsgemeinschaft startet in dem Wissen, dass der Mittelstand die Stütze der 
deutschen Wirtschaft ist, der den größten Teil der Arbeitsplätze und nicht zuletzt 
auch der Ausbildungsplätze schafft. Gleichzeitig muss festgestellt werden, dass 
angesichts der überall wirkenden Veränderungen durch Globalisierung, veränderte 
Arbeitsweltstrukturen und schwierigen Rahmenbedingungen gerade der Mittel-
stand unter erheblichem Druck steht. Insolvenzen auf Rekordniveau vernichteten 
im letzten Jahr hunderttausende Arbeitsplätze. Dies geschah fernab jeder Medien-
aufmerksamkeit und politischer Unterstützung, wie sie Großunternehmen sicher 
wäre.  
 
Die „Arbeitsgemeinschaft Mittelstand“ bündelt schon bestehende Initiativen wie 
Hilfs- und Beratungsangebote für Unternehmen in Krisensituationen, Seminare und 
Fachtagungen zu Fragen der Kreditfinanzierung (Basel II, Rating) oder zur Unter-
nehmensnachfolge und beabsichtigt diese gezielt auszubauen. Neben diesen 
praktischen Ansätzen zielt die Arbeitsgemeinschaft im Sinne einer Bewusstseins-
bildung auf die Förderung der „Kultur der Selbständigkeit“. Es geht nicht darum 
„Arbeitgeber“ und „Arbeitnehmer“ als Polarität gegenüberzustellen, sondern 
darum deutlich zu machen, dass unternehmerisches Handeln in allen Facetten unser 
Land bereichert, neue und attraktive Arbeitsplätze schafft und bestehende 
Arbeitsplätze sichert. Die beteiligten Verbände nehmen dabei auch wahr, dass 
gerade die kleineren und mittelständischen Betriebe wie auch die vielen 
Freiberufler mit ihren Teams für intakte Familienstrukturen und Werte wie 
Solidität, Solidarität, Subsidiarität und Nachhaltigkeit stehen. Diese Wertekultur 
gilt es zu fördern und zu erhalten.  
 
 
Nähere Informationen zur „Arbeitsgemeinschaft Mittelstand“ 
erhalten Sie in den Geschäftsstellen der Verbände: 
 
Bund Katholischer Unternehmer, Georgstraße 18, 50676 Köln, 0221 / 27237-0 
Kolpingwerk Deutschland, Kolpingplatz 5 – 11, 50667 Köln, 0221 / 20701-0 
KKV Bundesverband, Bismarckstr. 61, 45128 Essen, 0201 / 87923-0 
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